
Abendkasse: 18,- EUR / Ermäßigt 10,- EUR (Kinder bis 14 Jahre Eintritt frei)
Kartenreservierung : info@ao-kd.de • www.ao-kd.de

Bitte beachten: Es gilt die aktuell gültige Corona-Regelung.

Trio 
Arccordion

Akkordeon 
Orchester 

Köln
Deutz e.V.

Leitung: Olga Belyaeva

Sonntag 
03. April 2022 
17:00 Uhr
Einlass: 16.00 Uhr

Aula des

Friedrich-Wilhelm-
Gymnasiums 

Severinstraße 241, 
50676 Köln

KONZERT

Bitte nutzen Sie der Umwelt zuliebe die öffentlichen Verkehrsmittel bis Haltestelle Severinstraße.
Eine begrenzte Anzahl PKW-Parkplätze steht auf dem Schulhof zur Verfügung.



Akkordeon-Orchester Köln-Deutz 

Dynamisch, virtuos und mit viel Liebe zur Musik begeistert das Akkordeon-Orchester 
Köln-Deutz e.V. immer wieder das Publikum.

Querbeet spielen sich die Musiker*innen durch alle Stilrichtungen von Klassik über Tango 
bis Pop und Jazz, aber auch kölschen Tönen. Es gelingt ihnen das Akkordeon in seiner 
Vielfalt den Konzertbesuchern  näher zu bringen. Vor allem ist es der musikalischen Arbeit 
und dem unermüdlichem Engagement der Dirigentin Olga Belyaeva zu verdanken, dass 
die Musiker*innen ihre Zuhörer immer wieder aufs Neue mit einem vielfältigen Programm 
überraschen.

Akkordeon 
Orchester 

Köln
Deutz e.V.

Leitung: Olga Belyaeva

Trio Arccordion
Angelina Abadjieva und Amrei Collmer, beide 1. Violinistinnen des WDR Funkhausor-

chesters und Akkordeonist Alexander Pankov sind hervorragende Solisten, mehrfache 

Preisträger der internationalen Wettbewerbe und konzertieren weltweit.

„Arccordion“ heißt auch der Titel des Programms. Es ist ein Kunstwort aus Arc = Bogen 

und Accordion = Akkordeon. Die Solisten haben sich 2016 zu einem Event des Funk-

hausorchesters zusammengefunden und festgestellt, dass diese Kammermusikbesetzung 

sehr reizvoll ist. Das Akkordeon harmoniert gut mit den zwei Geigen und setzt nicht nur 

rhythmische Akzente. Es ergänzt den Klang harmonisch und  brilliert mit Läufen und 

solistischer Melodienführung.

Romantische Violinhits, französische Musette, argentinischer und russischer Tango, Be-

arbeitungen von osteuropäischen Melodien – mit einem kontrastreichen Programm und 

virtuosem Spiel begeistern die Musiker ihr Publikum. 

Im Programm Werke von Vivaldi, Brahms, Leonard, Jourist, Piazzolla. 

Kontakt: alexander-pankov.de


